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Helfen Sie uns den Menschen in 
Karabedji es zu schenken 

 

Kaum die Hälfte der Bevöl-
kerung von ganz Niger hat 
Zugang zu sauberem Trink-
wasser.  

Die Trinkwasserversor-

gung ist prekär. In ein-

zelnen Dörfern müssen 

die Frauen täglich meh-

rere Kilometer gehen, 

um zu sauberem Wasser 

zu kommen.  
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Im Januar äußerten 

die ältesten eine 

Bitte: „ Könnt ihr 

uns nicht bei der 

Verbesserung der 

Wasserversorgung 

von Karabedji hel-

fen“. 

Zurzeit  muss das 

Brunnenwasser, wie überall in der Halb-

wüstenregion mit der Hand aus 20 Meter 

Tiefe gezogen werden. Von April bis Au-

gust, in der heißen Zeit bei 40-50 Grad 

Celsius ist dies für die Frauen äußert an-

strengend.  

Für eine Bewässerung 

der Felder reicht das 

Wasser in den Trocken-

zeiten von August bis 

Mai nicht aus. Gemüse 

und Hackfrüchte können 

deshalb nicht angebaut 

werden 
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Das Wasser wird nur als 

Trinkwasser für Mensch 

und Tier genutzt. Als Trans-

portgefäß dient der 15 Liter-

eimer, der von den Frauen 

auf dem Kopf vom Brunnen 

zum Hof getragen wird. 

Rinder, Ziegen und Schafe 

werden regelmäßig zum 

Brunnen geführt. So ist der offene Brunnen 

Versammlungsort für Menschen und Tiere. 

getrunken. Die hohe Sterblichkeit der Säug-

ling und Kleinkinder sprechen hier eine deutli-

che Sprache. 

Die Zugseile aus Stroh kommen bei der 

Trinkwasserförderung mit dem Sand und 

Exkrementen des Viehs und mit dem 

Wasser in Kontakt, das Trinkwasser wird 

verunreinigt. Brunnenwasser wird in der 

Regel ungekocht und verunreinigt Wir 

wollen helfen das Trinkwasserproblem 

Karabedji zu lösen. Die Brunnen sollen 

mit einer Betonplatte abgedichtet wer-

den. Über Solarpumpen wird das Wasser 

an die Oberfläche gepumpt und in einem 

Bassin gespeichert es steht dann auch für 

Bewässerung von Gemüsebeeten zur 

Verfügung  


